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Ausgangssituation, Problemstellung und Ziel

Ausgangssituation und Problemstellung

 zunehmende digitale Durchdringung von Erwerbsarbeit (vgl. Matt u. a. 2015; Dragano/Lunau 2020)

 Digitale Arbeit birgt Potenzial, als Beanspruchung wahrgenommen zu werden (sog. Technostress) 
(vgl. z. B. La Torre u. a. 2019).

 Personalführung als versatiler Einflussfaktor auf das Stressempfinden von Geführten (vgl. z. B. 

Frank/Felfe/Pundt 2014; Weiß/Süß 2016; Rudolpf/Murphy/Zacher 2020)

 Erkenntnisse zum Einfluss von Führung auf Stressempfinden von Geführten nur bedingt auf 

digitalen Arbeitskontext übertragbar:

 IKT verändern Arbeit auf inhaltlicher, örtlicher und zeitlicher Ebene (vgl. Brynjolfsson/McAfee 2014).

 Führungskräfte haben Einfluss auf IKT-Nutzung durch Geführte (vgl. Cortellazzo/Bruni/Zampieri 2019) und 

Veränderungsprozesse (vgl. Faupel/Süß 2019).

Analyse der Wirkung von Personalführung auf wahrgenommenen Technostress von digital arbeitenden 

Geführten

Ziel der Studie:
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Konzeptionelle Grundlagen

Technostress (Brod 1982)

= „stress experienced by end users of information and 
communication technologies“ (Ragu-Nathan u. a. 2008, S. 417)

 Technostressoren: technologische Faktoren, die 
als potenziell belastend wahrgenommen werden (vgl. 
Ragu-Nathan u. a. 2008) 

 Beanspruchung: gesundheitliche und     
arbeitsbezogene Beeinträchtigungen

 Fokus: situativer Faktor Personalführung

Beanspruchung

Personal-

führung

Arbeitsbezogene 

IKT-Nutzung

Techno-

Stressor
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Methodische Vorüberlegungen

 Personalführung in quantitativen Studien mehrheitlich als Prädiktor von Technostressoren (vgl. z. B. 

Spagnoli u. a. 2020) oder Moderator zwischen Stressoren und stressbedingten Folgen digitaler Arbeit 
(vgl. z. B. Bauwens u. a. 2021; Park et al. 2020)

 Defizit qualitativ explorativen Studien die den Zusammenhang zwischen Personalführung und 

Technostress untersuchen

 Diskurs bisher primär von der Geführtenperspektive dominiert (vgl. z. B. Turel/Gaudioso 2018; 

Chambel/Castan-heira/Santos 2022)



Fußzeile im Masterlayout ändern (Namen der Dozenten)5/12 Rademaker/Süß www.orgaperso.hhu.de

Methodisches Vorgehen und Sample

Leitfadengestützte Experten*inneninterviews (April - Mai 2022), n = 10; ⌀ = 43 min

▪ Forschende n = 2

▪ Gewerkschaftler*innen n = 4

▪ Betriebsratsmitglieder n = 4

Leitfadengestützte Interviews auf betrieblicher Ebene (August - Oktober 2022), n = 20 

▪ Führungskräfte mit mind. 2 Jahren disziplinarische Führungserfahrung (n = 10; ⌀ = ca. 34 

min)

▪ Geführte (n = 10; ⌀ = 32 min)

▪ Großunternehmen aus dem IKT-Bereich (n = 4), Kleinunternehmen (n = 3)

▪ IKTs nahmen einen wesentlichen Stellenwert im Arbeitsalltag aller Befragten ein

2

 Auswertungsmethode angelehnt an GIOIA (vgl. Gioia u. a. 2012)

1
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Ergebnisse: Belastungen

 Entgrenzung (Führende und Geführte)

 Ausdehnung Arbeitszeiten

 Probleme ein klares Ende zu finden

 Erreichbarkeit außerhalb Arbeitszeiten

 Arbeitsverdichtung 

 Taktung Videokonferenzen (insb. Führende)

 Kommunikationskanäle

 unpersönliche Kommunikation (Führende und Geführte)

 Isolation im Home-Office

 Video-Konferenzen unpersönlich, meist ohne Kamera

Arbeitsbezogene 

IKT-Nutzung

Techno-

Stressor
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Ergebnisse: Einfluss Führung auf IKT-Nutzung

Direkter Einfluss

 direkter Einfluss durch die Nutzung von IKTs in 
Interaktion mit Geführten

 Nutzung von IKT für Kontakt

 IKT als Kontrollinstrument

Personal-

führung

Arbeitsbezogene 

IKT-Nutzung

Techno-

Stressor

„Wenn ich abends eine E-Mail weiterleite, hat der einzelne schon, glaube ich, den Anspruch oder spürt den 

Druck da auch drauf zu antworten […] und dann merke ich, wie schnell die drauf antworten, obwohl sie 

eigentlich im Urlaub sind, oder obwohl Wochenende ist oder obwohl Abend ist.“ 

– Führungskraft (Personaldienstleister)

 Regeln zur IKT-Nutzung

 Regeln zur Zusammenarbeit über IKT

 teilweise Erarbeitung im Team in Form von Workshops
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Ergebnisse: Einfluss Führung auf IKT-Nutzung

Indirekter Einfluss

 Viele Führungskräfte stellen hohe 
Erreichbarkeitserwartungen an sich selbst.

 „Da muss man natürlich erreichbarer sein als man das wäre, 

wenn man nur Mitarbeiter hat, die im Büro tätig sind. Genauso 

auch inhaltliche Fragen und fachliche Fragen.“ – Führungskraft 

(Bereich Innovation, Technologieunternehmen)

 IKT-Nutzung außerhalb Arbeitszeiten

 „Aber im Grunde genommen, am Wochenende checke ich 

mehrmals meine Mails. Ich schaue mir auch die Reportings an, 

die da täglich kommen.“ – Führungskraft (Bereich Marketing, 

IKT-Unternehmen)

 IKT-Nutzung durch Führungskraft beeinflusst IKT-Nutzung 
von Geführten.

Personal-

führung

Arbeitsbezogene 

IKT-Nutzung

Techno-

Stressor
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Ergebnisse: Einfluss Führung auf IKT-Nutzung

Indirekter Einfluss

 Führende waren sich Einfluss eigener Nutzung teils 
bewusst.

 persönliche Regeln: schreiben keine Mails im Urlaub, nach 

Feierabend; terminieren Mails

 nutzten Vorbildfunktion: Strategien im Umgang mit Stressoren
Personal-

führung

Arbeitsbezogene 

IKT-Nutzung

Techno-

Stressor

„[…] Das ist eine Vorgabe für mich, an das Team, aber auch anders herum, ich sage den Leuten, stellt euch selber 
Blocker ein. Das führt nicht dazu, dass man nicht eingeladen wird, aber das führt dazu, dass man als beschäftigt 
angezeigt wird, und so schützt man sich halt selber“ – Führungskraft1 (Abteilung Finance, IKT-Unternehmen)
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Ergebnisse: Führung als Ressource 

Rolle Führungskraft im Digitalisierungsprozess

 Enabler/Brücke zwischen Mitarbeitenden und IKT

 Aufgabe der Führungskraft Akzeptanz zu schaffen

„ Was brauchst du, dass du dieses Tool dann auch nutzen kannst? 
Dass es dir hinterher einfacher geht. Dass du also quasi dazulernst 
oder dass du dich weiterentwickelst […]?“ – Führungskraft2 
(Abteilung Finance, IKT-Unternehmen)

 Führung als Kommunikation/Problemlöser

 Erfolgreiche Führung kann jedoch nur bis zu gewissem 
Grad über digitale Kanäle erfolgen.

 erschwerte Einschätzung von Problemen

 Unterstützungsbedarf auf Seiten Geführter

Beanspruchung

Personal-

führung

Arbeitsbezogene 

IKT-Nutzung

Techno-

Stressor
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Ergebnisse: Führung als Ressource

Einfluss FK auf digitale Beanspruchung

 Austausch mit Führungskraft wichtige Ressource für 
Geführte

 soziale Unterstützung

 fachliche Unterstützung

 Geführte berichten erschwerte Kommunikation.

 aufwendige Terminierung digitalen Austauschs

 Möglichkeit Analoger spontaner Austausch fällt weg.

 Video-Konferenzen meist sehr Agenda-getrieben
Beanspruchung

Personal-

führung

Arbeitsbezogene 

IKT-Nutzung

Techno-

Stressor

„Also ich würde sagen, die Herausforderung war so die Erreichbarkeit (lacht). Weil gerade mein Chef auch 

immer super durchgebucht ist, und im Büro kannst du dann natürlich trotzdem mal kurz reinschauen und sagen, 

hey, ich habe was, können wir später mal sprechen? Oder man geht mal auf einen Kaffee zusammen, das ging 

halt alles verloren […]“ – Geführter (IKT-Unternehmen)
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Einordnung der Ergebnisse

 Führende haben wesentlichen Einfluss darauf, ob IKT-Nutzung eine Belastung darstellt.

 Unterstreicht Studienergebnisse, die wahrgenommene Kontrolle und Erreichbarkeitserwartungen durch die 
Bereitstellung von Smartphones (vgl. Cavazotte u. a. 2014; Obushenkova u. a. 2018) aber auch durch die IKT-
Nutzung von Führungskräften selbst (vgl. Stana/Nicolajsen 2021) identifizierten.

 Erweiterung des Forschungsstandes durch die Identifikation von proaktiven Führungsverhalten zur 
belastungsarmen IKT-Nutzung

 Führung als wichtige Ressource im Umgang mit Belastungen

 Fachliche aber auch soziale Unterstützung zeigten sich als wichtige Ressourcen im Umgang mit den 
Herausforderungen digitaler Arbeit.

 Führenden-Geführten-Interaktion als Objekt digitaler Transformation

 digitale Kanäle haben wesentlichen Einfluss auf den Zugang zu den durch Führungskräfte bereitgestellten 
Ressourcen

 problematische Entwicklung angesichts Relevanz von Unterstützung durch Führungskräfte im Umgang mit 
Technostress (vgl. Chesley u. a. 2014; Bentley u. a. 2016; Chambel u. a. 2022)

 Analyse des Einflusses des Mediums auf die Führenden-Geführten-Interaktion als Gegenstand zukünftiger 
Untersuchungen
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